
Tel.: +49 331 5699-
Fax: +49 331 5699-849

@atb-potsdam.de

Potsdam, den

AUFFORDERUNG ZUR ABGABE EINES ANGEBOTS
(Zum Verbleib beim Bieter bestimmt! Nicht mit dem Angebot zurücksenden!)

Betrifft:

Bezug:

Sehr geehrte Damen und Herren!

Die oben genannte Stelle beabsichtigt, die in der anliegenden Beschreibung bezeichneten Leistungen auf 
der Grundlage der Unterschwellenvergabeordnung im Wege der Öffentlichen Ausschreibung zu beschaf-
fen. Sie werden um die Abgabe eines Angebotes gebeten.

Ende der Angebotsfrist – 1 .00 Uhr

Ende der Zuschlagsfrist

Erfüllungsort 

Angaben zur Teilung in Lose Der gesamte Leistungsumfang wird ungeteilt vergeben

Angaben zu Nebenangeboten sind nicht zugelassen

Eignungs- & Zuschlagskriterien sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen

Es gelten die beigefügten Bewerbungsbedingungen. Die Verdingungsordnung für Leistungen VOL/B Aus-
gabe 2003 sowie die beigefügten Ergänzenden Vergabebedingungen und Zusätzlichen Vertragsbedin-
gungen des Landes Brandenburg werden Vertragsbestandteil.

Mit dem Angebot einzureichende Unterlagen, Nachweise oder Erklärungen 

Angebotsschreiben (bitte Vordruck verwenden)

 Angebotsausführungen

Eigenerklärungen (Vordruck) 
Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem Brandenburgischen
ergabegesetz

Ausführliche Datenblätter, Zertifikate, Konformitätserklärung der angebotenen Produkte 

Angaben zu Referenzen mit Ansprechpartner (Kontaktdaten)

sofern zutreffend – Formulare zu Bietergemeinschaft, Eignungsleihe, Nachunternehmern
………………………………………………………………………………………………………………

 ……………………………………………………………………………………………………………… 
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13.03.2026

Lieferung, Installation und Inbetriebnahme eines Prozessthermostat

2026-07-104-71040

13.04.2026

14.05.2026

14469 Potsdam

■



Bei Bietergemeinschaften, Inanspruchnahme von Kapazitäten eines anderen Unternehmens (Eignungs-
leihe) sowie Einsatz von Nachunternehmern (Unteraufträge), sind die entsprechenden Formulare aus 
dem zusätzlichen Formularsatz auszufüllen und dem Angebot beizufügen.

Der Auftraggeber wird von der Bewerberin / dem Bewerber, die / der den Zuschlag erhalten soll, vor der 
Zuschlagserteilung noch die nachfolgenden Nachweise anfordern (siehe auch Eigenerklärung):

*Kopie über den Eintrag im Handelsregister und/oder Kopie Gewerbeanmeldung der Betriebsstätte
(nicht älter als 12 Monate)
*Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung bzw. einer adäquaten Industriehaftpflicht (nicht älter
als 12 Monate)
gegebenenfalls eine Auskunft aus dem

Anstelle der durch einen Stern eingeleiteten Nachweise genügt die Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis ULV, PQ-VOL) einer Auftragsberatungsstelle. 

Bei nichtdeutschen Nachweisen und Belegen ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Sie ist der für die Beurteilung des Inhalts einer abgegebenen Erklärung maßgebliche Text. 

Angebotsabgabe
- Bitte reichen Sie Ihr Angebot sowie alle geforderten Anlagen und Nachweise 

elektro-nisch über den Vergabemarktplatz Brandenburg ein. Die Angebote sind mit einer Signatur zu 
versehen (Anforderungen an das Signaturniveau: Textform, fortgeschritten oder qualifiziert elektronische
Signatur). Bitte nutzen Sie zur Abgabe das Bietertool auf dem Vergabemarktplatz. Weitere
Informationen zur Nut-zung des Systems finden Sie auch im Service und Support Center unter: http://
support.cosinex.de

Das vollständige Angebot muss bis zum Ende der Angebotsfrist eingegangen sein. 
Etwaige Änderungen bzw. Berichtigungen des Angebots sind bis zum Ende der Angebotsfrist in entspre-
chender Form wie das Angebot einzureichen. Bis zum Ende der Angebotsfrist kann das Angebot schrift-
lich oder in Textform zurückgezogen werden. Danach sind Sie bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist an Ihr 
Angebot gebunden. Das Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist
kein Auftrag erteilt wird. Sollten Sie kein Angebot abgeben, entsteht Ihnen kein Nachteil. Für diesen Fall 
wird jedoch um eine kurze Mitteilung gebeten. Ein für die Vergabeunterlagen erhobener Kostenersatz (bei 
Öffentlicher Ausschreibung) wird nicht erstattet.

Datenschutzklausel gem. DSGVO Art.6 Abs.1 b: von Ihnen erbetene personenbezogenen Angaben 
werden im Rahmen des Vergabeverfahrens gemäß den gesetzlichen Richtlinien erhoben und ver-
arbeitet. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihres Angebotes.

Mit freundlichen Grüßen

Anlagen
Angebotsschreiben (Vordruck)
Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem Brandenburgischen
Vergabegesetz (Vordruck) 
Eigenerklärungen (Vordruck)
Ergänzende Vergabebedingungen 
Zusätzliche Vertragsbedingungen des Landes Brandenburg

Seite 2 – Aufforderung

Leistungsbeschreibung ■

■

■

■

■

■

■ Informationen zum Vergabeverfahren


